
Protokoll

der Sitzung der Fachschaftsvertreter Konferenz (FVK)

vom 30. Oktober 2017

Sitzungsbeginn: 18:35 Uhr

Sitzungsende: 22:05 Uhr

Sitzungsort: JMS2-Klingelhörsaal

Sitzungsleitung: Philip-Alexander Caspers

Sitzungsassistenz & Protokoll: Manuel Ovenhausen

Anwesende Fachschaften:

1. Agrar und Ökotrophologie, 2. Biologie, 3. Chemie, 4. Geowissenschaften, 5. Geschichte, 6. 

Ingenieurwissenschaften, 7. Islamwissenschaften, 8. Jura, 9. Klassische Archäologie, 10. 

Klassische Philologie, 11. Kunst Lehramt, 12. Medizin (ab 18:58), 13. Migration und 

Diversität, 14. Musikwissenschaft, 15. Nordistik, 16. Pädagogik, 17. Pharmazie, 18. Physik 

des Erdsystems, 19. Soziologie/Politische Wissenschaft, 20. Sport, 21.Wirtschaft und Politik

TOP 1: Begrüßung

Philip begrüßt die anwesenden FSen. Zunächst führt er für die anwesenden Neulinge in die 

Gepflogenheiten der FVK und den grundsätzlichen Sizungsablauf ein.

TOP 2: Formalia

Es wird festgestellt, dass die FVK mit 20 anwesenden FSen nicht beschlussfähig ist.

Die Vetoquote liegt bei 3 FSen.

Die Tagesordnung wird mit der Änderung von TOP 3 (vormals "Genehmigung des 

Protokolls", nunmehr "Gästelistenausnahme/FS Sport") einstimmig beschlossen.

TOP 3: Gästelistenausnahme/FS Sport

Die FS Sport beantragt, für die bevorstehende Sportlerparty die Anahl der Gästelistenplätze 

auf 8 Personen pro FS zu limitieren. Der Antrag wird ausführlich erläutert.

Nachfragen der FS Musikwissenschaft und der FS Wirtschaft/Politik werden beantwortet.
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Mangels Beschlussfähigkeit erfolgt ein Meinungsbild. Das Meinungsbild ergibt die 

einstimmige Befürwortung ohne Enthaltungen.

TOP 4: Bericht der FVK-Koordination

Die Koordination berichtet von ihrer Arbeit. Auch werden die FSen freundlich darum 

gebeten, denVerlängerungsantrag für die Parkchips bei der Koordination abzugeben.

[TOP 6 wird vorgezogen, da die Behandlung von TOP 5 erst bei Beschlussfähigkeit Sinn ergibt 

und eine FS noch später erscheinen wird.]

TOP 6: Night of the Profs

Die Koordination berichtet vom Planungsstand. Es wird auf den noch erheblichen 

Helferbedarf hingewiesen. Auch werden die FSen darum gebeten, Waffeleisen zur 

Verfügung zu stellen.

Auf Nachfrage der FS Physik des Erdsystems wird erklärt, dass die Helfer sich wieder 

kostenlos an den angebotenen Getränken bedienen können, ein Stärkungsbuffet mit 

fleischhaltigen, vegetarischen und veganen Snacks bereitsteht und darüber hinaus alle 

Helfer ein Zertifikat des Unipräsidiums erhalten.

Auch soll es wieder eine Dankeschön-Veranstaltung für alle Helfer geben. Es entbrennt eine 

Diskussion, ob diese wie im letzten Jahr wieder mit der Weihnachtsfeier verknüpft werden 

soll, oder aber ob es eine gesonderte Veranstaltung auf der Dachterrasse des 

Unihochhauses geben soll. Ein Meinungsbild hierzu ergibt, dass sich die FSen die 

Dankeschön-Veranstaltung als gesonderte Veranstaltung auf der Dachterrasse des 

Unihochhauses wünschen.

[18:58 Uhr: FS Medizin erscheint.]

TOP 5: Wahl der FVK-Koordination

Zunächst wird festgestellt, dass mit Erscheinen der FS Medizin nunmehr 21 FSen anwesend 

sind und die FVK mithin beschlussfähig ist.

Die Koordination führt in den TOP ein. Alex B. (FS Musikwissenschaft) erklärt seine 

Bereitschaft zur Mitwirkung in der FVK-Koordination und dem AStA-Fachschaftsreferat.  Ein 

Mitglied des AStAes äußert Bedenken hinsichtlich der Personalia von Philip und Manuel, 
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insbesondere hinsichtlich der Besetzung des AStA-Fachschaftsreferates. Es entbrennt eine 

längere, kontroverse und teils hitzige Diskussion.

GO-Antrag der FS Musikwissenschaft auf Schluss der Debatte und sofortige Abstimmung. Es 

erfolgt eine Gegenrede. Der GO-Antrag wird mit 3 Ja-Stimmen, 12 Nein-Stimmen, bei 6 

Enthaltungen abgelehnt.

Nach Austausch aller Meinungen und Argumente erklären sich Patrick P. und Kai S. (beide FS 

Chemie) ebenfalls bereit, sich sowohl für die FVK-Koordination, als auch für das AStA-

Fachschaftsreferat zur Verfügung zu stellen.

GO-Antrag der FS Nordistik auf Schließung der Rednerliste. Mangels Gegenrede gilt der GO-

Antrag als angenommen.

[Die Sitzung wird für eine 10-minütige Pause unterbrochen.]

Nach interner Beratung der Kandidierenden und nach Rücksprache mit dem Vertreter des 

AStA wird folgender Vorschlag zur Abstimmung unterbreitet:

Die FVK-Koordination besteht aus 5 Personen. 3 Personen davon besetzen das AStA-

Fachschaftsreferat, darunter 2 Referenten und 1 Beauftragter. Darüber hinaus 2 

Personen, die "nur" in der Koordination tätig sind. Die Aufwandsentschädigungen 

der Mitglieder des AStA-Fachschaftsreferates werden summiert und anteilig zu 

gleichen Teilen an die Mitglieder des AStA-Fachschaftsreferates und einer weiteren 

Person aus dem Kreise der "nur"-Koordination aufgeteilt.

In personeller Hinsicht sollen Alex B. und Patrick P. die Referentenstellen im AStA-

Fachschaftsreferat besetzen, Kai S. die Beauftragenstelle im AStA-

Fachschaftsreferat, Manuel den vergüteten "nur"-Koordinationsposten und Philip 

den unvergüteten  "nur"-Koordinationsposten übernehmen.

Die FS Medizin beantragt, die strukturellen Aspekte und die Personenzuordnung zu den 

einzelnen Funktionsbereichen zur Vermeidung langwieriger Einzelabstimmungen en bloc in 

offener Abstimmung zu bescheiden. Der Antrag wird per Akklamation angenommen.

Sodann wird über den in der Sitzungspause erarbeiteten Vorschlag abgestimmt. Der 

Vorschlag wird einstimmig bei keiner Enthaltung angenommen.

Anschließend wird in die Personenwahl übergegangen. Lina V. und Lisa B. (beide FS 

Wirtschaft und Politik) übernehmen die Aufgabe des Wahlvorstandes. In geheimer Wahl 

werden Alex B. (19 Stimmen), Philip (15 Stimmen), Manuel (19 Stimmen), Patrick P. (20 
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Stimmen) und Kai S. (19 Stimmen) gewählt. Allesamt nehmen die Wahl an.

TOP 3: Gästelistenausnahme/FS Sport (Wiederaufnahme)

Der unter dem TOP gestellte Antrag wird bei nunmehr gegebener Beschlussfähigkeit 

einstimmig bei keiner Enthaltung angenommen.

TOP 7: Jahres- und Haushaltsplanung

FS Medizin beantragt, bei diesem TOP lediglich die Punkte zu behandeln, die finanzielle 

Auswirkungen für die Studierendenschaft nach sich ziehen. der Antrag wird per Akklamation 

angenommen.

Die Koordination stellt die finanziellen Aspekte der Jahres- und Haushaltsplanung vor.

GO-Antrag der FS Musikwissenschaften auf Schluss der Debatte und sofortige Abstimmung. 

Mangels Gegenrede gilt der GO-Antrag als angenommen.

Die Jahres- und Haushaltsplanung wird hinsichtlich der finanziellen Aspekte einstimmig bei 2 

Enthaltungen angenommen.

Philip schließt nach Erinnerung an die Night of the Profs und die Parkchips die Sitzung um 

22:05.
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